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yYr 62 Halle a d Saale Dienstag den 13 März 1888
Die Heimreiſe des Kaiſers Friedrich

Nun weilt er inmitten ſeines getreuen Volkes der
neue Kaiſer inmitten ſeines Volkes das mit ihm Freud
und Leid zunächſt aber nur Leid ſchweres tiefes Herzeleid
zu tragen entſchloſſen iſt Die Heimreiſe des Kaiſers iſt
ohne Störung vor ſich gegangen Sie geſchah in fliegender
Eile ſie ſollte ein Triumphzug nicht ſein Trotzdem aber
hat Kaiſer Friedrich ſchon unterwegs die tauſendfältigſten
Beweiſe der Liebe ſeines Volkes entgegennehmen können
Ueber den Verlauf der Reiſe berichten die nachfolgenden
Telegramme von denen wir zunächſt dasjenige über die
Ankunft in Charlottenburg herausgreifen da dieſer Moment
dem allgemeinen Intereſſe am nächſten liegt

Berlin 12 März 2 Uhr 40 Min vorm Der kaiſer
liche Zug traf um 11 Uhr infolge ſtarken
Schneefalls mit dreiviertelſtündiger Ver
ſpätung in Charlottenburg ein Zur Begrüßung waren erſchienen das Kronprinzliche
Paar Prinz Heinrich der Erbprinz und die
Erbprinzeſſin von Meiningen Vom Bahnhof
bis zum Schloß harrte trotz des ſtarken Schnee
geſtöbers eine dicht gedrängte Menſchenmenge
Unmittelbar nach Ankunft des Zuges beſtiegen
die Familienmitglieder den Salonwagen und
begrüßten daſelbſt das Kaiſerliche Paar herz
lichſt Der Kaiſer in Mütze und Uniform
mantel ſah gut aus Die Prinzen küßten dem
Kaiſer die Hand und umarmten die Kaifſerin
Die Majeſtäten begaben ſich unmittelbar aus
dem Salonwagen durch den mit Blumen ge
ſchmückten Pavillon nach der bereitſtehenden
Equipage und fuhren nach dem Charlotten
burger Schloß Vor und hinter dem Wagen
ritten Garde du Corps auf dem ganzen Wege
harrte eine zahlloſe Menſchenm aſſe Es
herrſchte ergreifendſter Enthuſi asmus Die
Prinzeſſiunentöchter ſowie der Reichskanzler
die Miniſter und das Gefolge fuhren nach dem
Ceuntralbahnhof Berlin

Ueber die Begegnung zwiſchen dem Kaiſer und dem Staats
miniſterium welche wie ſchon mitgetheilt in Leipzig ſtatt
fand berichtet das folgende Telegramm

Leipzig 11 März Der kaiſerliche Sonderzus
traf um 6854 Uhr hier ein Der Reichskanzler
und das Staatsminiſterium beſtiegen den
Salonwagen Der Kaiſer küßte und umarmte
wiederholt den Fürſten Bismarck und begrüßte
herzlich die anderen Miniſter ſowie den
Staatsſekretär Herbert Bismarck Die Kaiſerin
begrüßte ebenfalls huldvollſt den Fürſten und
die Miniſter Fürſt Bismarck verbleibt bis
Charlottenburg im kaiſerlichen Salonwagen
Vor ſieben Uhr fuhr der kaiſerliche Zug weiter

Aus dem Teben Kaiſer Wilhelms
von Arnold Wellmer

II

Jm Dezember 1797 war unſer kleiner Prinz Wilhelm
bedrohlich an einem Bruſtfieber erkrankt Die gute Ober
hofmeiſterin v Voß ſchreibt am 18 Dezember in ihr Tage
buch Der kleine Prinz Wilhelm iſt ſeit heute morgen
um 5 Uhr Gottlob etwas beſſer Wir alle waren in großer
Angſt um das geliebte gute Kind das Gott uns erhalten
wolle Die ganze Stadt kam zu fragen wie es ihm ginge
und alle Menſchen ängſtigten ſich um ihn aber nun ſcheint
die Krankheit überwunden

Dies geliebte gute Kind Und geliebt und gut iſt es
geblieben bis zum letzten Hauch Volle neunzig Jahre
gert dem preußiſchen dem deutſchen B der
Welt zum Heil und Segen

Jn jenen Tagen ſchrieb die Königin Luiſe an den eipziger
Profeſſor Heydenreich der ihr bald nach ihrer Thron

S beſteigung ſeine Schrift Grundſätze zur Bildung von Geiſt
und Herz überſandt hatte aus vollem glücklichem Mutter
herzen Allerdings iſt es mein heißeſter mein liebſter
Wunſch meine Kinder zu wohlwollenden Menſchenfreunden
zu bilden auch nähre ich die frohe Hoffnung dieſen Zweck
nicht zu verfehlen

Wie dieſe frohe Hoffnung in Erfüllung gegangen iſt
wir alle wiſſen es denn wir haben es mit erleben dürfen
Wenn je ein wohlwollender Menſchenfreund auf dem
Throne ſaß ſo war es Kaiſer Wilhelm

Waren die Eltern ihren Kindern doch ſelber die leuch
tendſten Vorbilder menſchenfreundlichen Wohlwollens Das

er Dichterwort Hilfreich edel und gut paßte auf
ie beide Die Königin Luiſe ſagte den Kindern oft
Geben iſt ſeliger als nehmen und handelte ſtets

danagch gen war ihre größte Luſt Gleich nach dem
Huldigungsfeſt ſchrieb ſie an ihre Großmutter bei der ſie
erzogen war nach Darmſtadt Jch bin Königin und was
mich am meiſten freut iſt die en daß ich nun
meine Wohlthaten nicht mehr werde ſo ängſtlich zu zählen
brauchen

Nunmehr laſſen wir die weiter über die Kaiſerreiſe be
richtenden Telegramme folgen

Breseig 10 März abends Der Hofzug des Deutſchen
Kaiſers paſſirte heute abend 7 Uhr den hieſigen Bahnhof
Die Behörden brachten dem Kaiſerlichen Paare ihre ehrfurchts
volle Begrüßung dar

Veronga 10 März abends Se Majeſtät der Kaiſer
Friedrich traf mit Allerhöchſt Seiner Familie um 8 Uhr 5 Min
hier ein Zur Begrüßung hatten ſich der Präfekt der Bürgermeiſter General Piane i und andere Notabilitäten auf dem

Bahnhofe eingefunden Nachdem der Thee im Salonwagen
eingenommen war ſetzte ſich der Zug wieder in Bewegung

Jnnsbruck 11 März früh Der Extrazug des
Deutſchen Kaiſers iſt heute früh 5 Uhr hier eingetroffen und
hat nach erfolgtem Maſchinenwechſel die Fahrt fortgeſetzt

München 11 März Der kaiſerliche Extrazug traf
8 Uhr 30 Min morgens ein

Hof i 11 März Der Extrazug mit Jhren Majeſtäten
dem Kaiſer und der Kaiſerin ſowie dem kaiſerl Gefolge traf
um 2 Uhr 50 Min hier ein Auf dem Perron waren
Tauſende von Menſchen anweſend Die Majeſtäten ſpeiſteu
im Salonwagen Als enthuſiaſtiſche Hochrufe erſchollen trat
Se Majeſtät der Kaiſer ans Fenſter und erwiderte die

Ovationen r leldvolle Grüße Die Weiterfahrt erfolgte
um 3 Uhr 15 Min

Altenburg 11 März 5 Uhr 58 Min Nachm Privat
Telegr Der Kaiſer iſt ſoeben durchgefahren Er grüßte
vom Wagenfenſter aus die um den Bahnhof verſammelte
große Menſchenmenge

e

Der Beginn der Trauerfeierlichkeiten
Die Ueberführung der Leiche des Hochſeligen Kaiſers

Wilhelm nach dem Dome hat in der vergangenen Mitter
nachtsſtunde ſtattgefunden Es berichten uns darüber die
folgenden Telegramme

Berlin 12 März 12 Uhr 39 Min vorm Soeben
um 12 Uhr fand die Ueberführung der ſterb
lichen Ueberreſte Kaiſer Wilhelms nach dem
Dome ſtatt

Berlin 12 März 3 Uhr 25 Miy vorm Bei der
Ueberführung der Leiche des Kaiſers Wilhelm
nach dem Dom läuteten die Domglocken Das
Militär mit weithin leuchtenden Fackeln
bildete vom Palais bis zur Brücke am Dom
Spalier Die Straßen welche der Zug
paſſirte waren abgeſperrt Die angrenzenden
Straßen waren vom Publikum dicht beſetzt
Je ſechszehn Unteroffiziere trugen abwechſelnd
den Sarg Der Ueberführung wohnten bei der
Kronprinz Prinz Heinrich der Erbprinz von
Meiningen der Kronprinz von Schweden und
die anderen Höchſten Herrſchaften Hof
angehörige und Dienerſchaft

Ueber die Trauer der Armee iſt nachſtehende Aller
höchſte Beſtimmung ergangen

Se Majeſtät der Kaiſer und König haben mittels Aller

Ach die tauſend Thaler welche der König monatlich
dürch ſeinen Geheimen Kämmerer Wolter in Luiſens
Privatchatulle legen ließ wollten nie reichen für die Gebe

luſt ihres großmüthigen Herzens und wie oft hat der
gute König dieſe Chatulle heimlich wieder gefüllt wenn er
merkte daß ſie leer war Friedrich Wilhem III war hoch
beglückt wenn ſeine Luiſe ihn dankbar anlächelte und ſagte

Welcher goldne Engel hat mir das gethan
Aber auch praktiſch lehrte Luiſe ihre Kinder die Luft am

Wohlthun Als ſie im September 1799 die Knaben und
Mädchen des großen berliner FriedrichsWaiſenhauſes mit
ihren Lehrern im charlottenburger Schloßgarten ſpazieren
gehen ſah erquickte ſie dieſelben im großen Orangerie Saal
mit Speiſe und Trank und ihre Kinder Fritz und Wilhelm
mußten helfen die armen Waiſen zu bedienen

Am Weihnachtsfeſt 1800 wohnten der Kronprinz und
Prinz Wilhelm der Chriſtbeſcheerung im Friedrichs Waiſen
hauſe bei und jedes Kind erhielt aus ihren Händen ein
kleines Geſchenk

Der ſechſte Geburtolag des Kronprinzen wurde in ver
potsdamer Gewerbeſchule gefeiert indem Fritz und Wilhelm
der Prüfung bein ohnten den fleißigſten Schülern Geſchenke
einhändigten und dann mit ihnen aßen und ſpielten
Wie manches verwöhnte Prinzlein würde ſich für ſolche
Geburtstagsfeier naſerümpfend bedanken

Wie glücklich waren die Königskinder wenn ſie mit ihren
Eltern den berliner Weihnachtsmarkt beſuchen und von Bude
zu Bude wandern und einen hölzernen Säbel eine Trompete
einen Waldteufel oder ein Pfefferkuchenherz mit nachhauſe
nehmen durften Der König und die Königin gingen
dann aber auch nochmal heimlich auf den Weihnachtsmarkt
und wie gute rechtſchaffene bürgerliche Eheleute und glück
liche Eltern Arm in Arm durch die Budenreihen für ihre
Kinder zu Weihnachten einzukaufen Sie ließen es ſich auchnicht Rehmen ſelber den Weihnachtsbaum zu ſchmücken Die

Königin vergoldete die Nüſſe und Aepfel und der König
ſchnitt ganze Regimenter Soldaten aus und klebte ſie an
Hölzer und zündete als guter Hausvater zuletzt eigenhändig
am Baum die Lichtlein an Wie ſelig ſtrahlten dann
die Augen der glücklichen Eltern und glücklichen Kinder

e Entſchließung d d San Remo 10 März 1888 Nach
tehendes zu beſtimmen geruht Die Trauer um des ver
ewigten Kaiſers und Königs Wilhelm I Majeſtät hat auf die
Dauer von ſechs Wochen vom Tage des Eintreffens dieſes
Befehls in folgender Weiſe in der Armee ſtattzufinden Jn
den erſten vier Wochen tragen die Generale zur geſtickten
Uniform das Achſelband das Generals Abzeichen den Adler
und die Kokarde am Helm die Schärpe die Epauletten
Paſſanten Achſelſtücke zur kleinen Uniform und das
Portepee mit Flor überzogen ſowie einen Flor am linken
Oberarm alle Offiziere den Adler Stern 2c und die
Kokarde am Helm die Epauletten Paſſanten Achſelſtücke
die Schärpe das Portepee und CartoucheBandolie mit Flore
überzogen ſowie einen Flor am linken Oberarm Die
Generaladjutanten Generale à la suite und Flügeladjutanten
tragen die Achſelbänder die Huſaren und Ulanenoffiziere
die Fangſchnüre und das National Abzeichen die Offiziere
der Jäger und Schützen das National Abzeichen S
falls mit Flor überzogen Jn den letzten zwei Wochen
wird von ſämmtlichen Offizieren nur der Flor um den
linken Oberarm getragen An den Fahnen c werden während
der ſechs Wochen zwei lange herabhängende Flore getragen

erſten acht Tage der Trauerzeit iſt bei den Truppen kein
Spiel zu rühren

Berlin 10 März 1888
Für die Richtigkeit

Auf nd Befehlv Albedyll
General der Kavallerie

General Adjutant und Chef des Militärkabinets

Das Kriegsminiſterium macht vorſtehende Allerhöchſte
Beſtimmung im Armee Verordnungsblatt mit dem Be
merken bekannt daß dieſelbe auf Sanitätsoffiziere und
Militärbeamte ſinngemäße Anwendung findet

Ueber Trauerkundgebungen im Jn und Aus
lande liegen uns heute wieder zahlreiche Telegramme vor
die wir nachſtehend folgen laſſen

Dresden 11 März Zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten
werden der König ſowie die Prinzen Georg und Auguſt ſich
nach Berlin begeben

Köln 11 März Der rot hat angeordnet daßvierzehn tag lang mittags ein Trauergeläute in ſämmtlichen
katholiſchen Kirchen der Erzdiözeſe ſtattfinden ſoll Am Paſſtons
ſonntag wird in allen katholiſchen Kirchen eine Gedächtniß

auf den dahingeſchiedenen Kaiſer beim Hochamt
werden

München 11 März Durch einen Armeebefehl des
Prinz Regenten wird anläßlich des Ablebens Sr Maj des
Kaiſers Wilhelm des ruhmgekrönten Bundesfeldherrn unter
deſſen glorreicher Führung die baieriſche Armee mit den
übrigen deutſchen Truppen in einer ewig denkwürdigen Zeit
s Siege errungen hat eine Armeetrauer auf vier

Wochen angeordnet

fanden ſich auch geſtern die Mitglieder des Adels die hohen Wür
denträger und Korporationen auf der deutſchen Botſchaft ein
um ihre Theilnahme über das Hinſcheiden des Kaiſers Wilhelm
auszudrücken

Die ſtolzeſte Freude für unſern kleinen Prinzen Wilhelm
war es wenn er mit den Eltern und ſeinem Bruder Fritz
und ſeinem Vetter Friedrich Louis das Kadettenhaus am
Tage des großen Examens beſuchen durfte Da ſah er die
munteren jungen Soldaten voltigiren eine kunſtvolle Qua
drille tanzen fechten exerciren manöveriren mit Muſik
und Trommeln die Wache beziehen da wurde die Parole
ausgegeben der König nahm über das ganze in Linie auf
geſtellte Kadettencorps die Parade ab und zuletzt ging
es in den Speiſeſaal zu Erbſen und Pökelfleiſch welches
Gericht auch die Königin verſuchte Der kleine Pri
Wilhem aber nahm in ſeinem Herzen den heißeſten Wunſ
mit nachhauſe auch Soldat zu werden Er konnte ſich
nichts Herrlicheres auf Erden denken

Dieſe junge helle Luſt am Soldatſein zeigt ſich auch auf
den drei erſten Portraits die wir vom Prinzen Wilhelm
beſitzen Auf dem erſten Bilde aus dem Jahre 1800 ſehen
wir den König und die Königin echt bürgerlich behaglich
auf dem Sopha ſitzen Die Königin hält die zweijähri
Prinzeſſin Charlotte ſpäter Kaiſerin Alexandra von Ruß
land auf dem Schooße Kronprinz Fritz lehnt am Knie
des Vaters und hat ein Buch in der Hand Der drei
jährige Prinz Wilhelm ſteht neben dem Vater auf dem
Sopha hält in der Linken eine Fahne mit dem preußiſchen
Adler in die Höhe und zieht mit der Rechten ſeinen

Degen
Das zweite Bild zeigt uns in einer Halle des pots

damer Schloſſes deren Wände mit den gemalten Rieſen
Soldaten des Königs Friedrich Wilhelm I geſchmückt ſind
den Kronprinzen Fritz den ſechsjährigen Prinzen Wilhelm
und den P inzen Friedrich Sohn des verſtorbenen Prinzen
Louis exercirend bei dem alten Unteroffizier Beunſtein vom
erſten Batgillon Garde während der König verſtohlen
durch eine wenig geöffnete Thür zuſchaut Und ſicher denkt
dex König bei ſich wie lodderig doch der i und der
Friedrich einhertrollen mit dem Hacken auftretend und die

Fußſpitze hoch in die Luft geſtreckt während mein Wilhelm

Vater der heute noch lebenden Prinzen Alexander und
Georg des Dichters

e e e e

welche unter der Spitze zu befeſtigen ſind Während der

v

Wien 11 März Bis zu den ſpäten Nachmittagsſtunden

Unter ihnen befanden ſich die Miniſter Graf



ferner Ritter von S v Stremayrder ma all Kern Ganglbauer ſowie Deputationen des
deutſcher Hochſchüler Philadelphia des deutſchen Ge

ſelligkeitsvereins Germania des Vereins Niederwald und dasjercorps der Arcierenleib arde Die Gemahlin des deutſchen
B fters empfing nachmittags den prager Erzbiſchof Grafen
Schoenborn

Graz 11 März Die hieſige Gemeinde ſendet zur Leichen
feier nach Berlin einen Kranz aus Lorbeer und Edelweiß Der
Bürgermeiſter widmete im Gemeinderathe dem Kaiſer Wilhelm
einen tieſempfundenen Nachruf worauf die Sitzung aufgehoben
wurde

Peſt 11 März Dem heutigen Trauergottesdienſte in der
dentſchen evangeliſchen Kirche wohnken viele Notabilitäten darunter
die Miniſter die Staatsſekretäre r Mitglieder der beiden

Kewer des Parlaments Graf g3 ius Andraſſy mit einer Anzahl
oagnaten und das geſammte Konſularcorps bei

Rom 10 März Sogleich nach dem Tode des Kaiſers
Wilhelm theilte der neue Kaiſer dem Papſte das Hinſcheiden des
ſelben telegraphiſch mit Der Papſt fertigte alsbald Beileids
telegramme an den Kaiſer die Kaiſerin Auguſta und den Kron
prinzen Wilhelm ab Der Kardinal Staatsſekretär ſtattete nach
dem Empfang der amtlichen Notifikation von dem Tode des
Kaiſers dem Geſandten v Schloezer einen Beileidsbeſuch ab

Ronmt 10 März Der Bürgermeiſter von Mailand hat im
Namen der Stadt den Miniſterpräſidenten Crispi erſucht der
Kaiſerlichen Familie und der deutſchen Nation die Beileids
bezeugungen der Stadt anläßlich des Hinſcheidens des Kaiſers
Wilhelm und ihre beſten Wünſche für die Geneſung des Kaiſers
Friedrich zu übermitteln Die Provinzialbehörden von SienaLToscang igurien und Neapel die von Avellino
und Spezia wendeten ſich in gleicher Weiſe an den Miniſter
präſidenten Die Munizipalität von Meſſing hat die Theater
ſchließen laſſen Jn der Univerſität Catania findet morgen eine
Gedächtnißfeier für den Kaiſer Wilhelm ſtatt

Rom 11 März Das amtliche Blatt veröffentlicht eine
königliche Verordnung nach welcher eine zwanzigtägige Hoftrauer
von morgen ab angelegt wird auf dem königlichen Palais und
den Staatsgebäuden werden die Flaggen auf drei Tage hindurch
auf Halbmaſt gehißt Der Verein der Periodiſchen Preſſe drückte
dem deutſchen Botſchafter ſein Beileid anläßlich des Hinſcheidens
des Kaiſers Wilhelm und ſeine Sympathien für den Kaiſer
Friedrich aus

Petersburg 111 März Der Regierungsbote veröffent
licht die Anſage einer vierwöchentlichen Hoftrauer wegen Ablebens
des Kaiſers Wilhelm Ein allerhöchſter Tagesbefehl im Militär
reſſort ordnet an Zum Andenken an den verſtorbenen deutſchen
Kaiſer behält das 5 Faluga ſche Jnfanterie Regiment für immer
den Namen Kaiſer Wilhelm J Die geſammte ruſſiſche Armee
hat um den verſtorbenen Kaiſer vier Wochen Trauerzeichen am
linken Aermel zu tragen Das Kaluga ſche Regiment und das
37 Kriegsorden Dragonerregiment deren Chef der Verewigte war
ſollen die Trauer auf 5 Wochen anlegen und zwar während der
erſten drei Tage volle Trauer bezw ſoll beim Salutiren die
Muſik nicht ſpielen die Trommeln nicht gerührt und die Hörner
nicht geblaſen werden Am Tage der Beiſetzung hat die geſammte
ruſſiſche Armee volle Trauer anzulegen und die Muſik nicht
ſpielen zu laſſen Der r bringt mit Trauer
rand einen Nekrolog auf den Kaiſer Wilhelm worin geſagt wird
das Ableben des ehrwürdigen Monarchen welcher einer der
eifrigſten Bewahrer des europäiſchen Friedens war werde die
anze Welt mit Trauer erfüllen Der Verewigte war während
einer ganzen langjährigen Regierung ein treuer Freund Ruß

lands und deſſen Kaiſerhauſes für welches er bis zum letzten
Athemzuge unerſchütterliche Anhänglichkeit und Liebe bewahrte
Der Nachruf ſchließt mit den Worten Der entſchlafene Kaiſer
war einer der größten Männer unſerer Zeit Deutſchland verlor
in ihm einen Herrſcher deſſen Name einen unvergeßlichen Platz
in der Weltgeſchichte einnehmen wird Die langjährige glorreiche
Regierungsthätigkeit des Verewigten werden ohne Zweifel alle
Nationen mit aufrichtiger Achtung würdigen

Petersburg 11 März Der Ruſſiſche We bringt
einen ſchwarzgeränderten Nachruf an Kaiſer Wilhelm worin
Höchſtdeſſen Beziehungen zur ruſſiſchen Armee in ympathiſchſten
Worten gedacht und hervorgehoben wird daß der Verewigte der
älteſte Ritter des St Georgs Ordens geweſen daß Hochderſelbe
unlängſt noch die Deputation des Kaluga Regiments empfangend
bis zuletzt aufrichtigſtes Wohlwollen für das ruſſiſche Heer be
kundet habe Die Todesnachricht werde die ganze ruſſiſche Armee
mit tiefem Kummer erfüllen dieſelbe verehrte in dem Verewigten
den ruhmwürdigſten Krieger einen Mann von ſeltenen ſeeliſchen
Eigenſchaften den aufrichtigen Freund ihrer Kaiſer Sein Ge
dächtniß werde in den Reihen der ruſſiſchen Armee für immer
hochgehalten werden Die hieſige deutſche Kolonie beſchloß
m Sarge des Kaiſers Wilhelm einen ſilbernen Kranuz nieder
zulegen

Warſchanu 10 März Die hieſige deutſche Kolonie wird
eine Deputation zur Leichenfeier des Kaiſers Wilhelm nach Berlin
entſenden Die Kolonie ſoll einen bedeutenden Fonds zu einem
Wohlthätigkeitszwecke als Andenken an den hohen Entſchlafenen
offeriren Die hieſigen Theater bleiben drei Tage geſchloſſen

London 11 März Der Prinz Albert Viktor Sohn des
Prinzen von Wales begleitet ſeinen Vater zu den Beiſetzungs
feierlichfeiten nach Berlin

Stockholm 10 März Ausführlichere Meldung Jn der
zweiten Kammer ſagte der Präſident bei der Mittheilung über
das Hinſcheiden des Kaiſers Wilhelm das Ableben des Kaiſers
habe auch bei dem ſchwediſchen Volke den Stammverwandten der

ma
obgleich der Jüngſte ſchon wie ein Alter die Kniee durchdrückt
und vorſchriftsmäßig die Fußſpitze zuerſt aufſetzt Ein ge
borner Soldat Ein echter Hohenzoller

Zu Weihnachten deſſelben Jahres ließ der e die drei
kleinen Prinzen heimlich in Uniformen kleiden In ſeinem
Arbeitszimmer ſtellte er ſie ſeiner froh überraſchten Luiſe
mit den ſcherzhaft ceremoniellen Worten vor Majeſtät
ich habe die Ehre Jhnen hier die drei jüngſten Rekruten
der preußiſchen Armee zu präſentiren

Dieſe hübſche Scene erblicken wir auf dem dritten Bilde
das bis vor wenigen Tagen als köſtliche Reliquie aus der
frohen Kinderzeit im Beſitz Kaiſer Wilhelms war Der Kron

als Garde du Corps ſteht ziemlich keck nachläſſig da die
in die Seite r den linken Fuß vorgeſchoben die

Linke auf dem Palla geſtützt Prinz Friedrich als Dragoner
läßt beide Arme ſchlaff niederhängen während unſer Prin
Wilhelm als ſchmucker kleiner Huſar vom Regiment Rudor
ſtramm daſteht und die Königin anſchauend die Rechte ſalu
tirend an die mächtige Bärenmütze legt

Za ein geborner Soldat ein echter Hohenzoller iſt der
kleine Prinz Wilhelm Dürften wir ſonſt heute wohl auf
3 ger iege von Düppel Königgrätz und Sedan

en
Als Prinz Wilhelm 1805 die Bosniagken das alte

LanzenreiterNegiment Towarczys durch Berlin reiten ſah
baten er und ſein vierjähriges Brüderchen Karl den guten

m 35 a m mr Sachen rien m ahrenals Huſar L n

könne nur wünſchen daß der Kaiſer Friedrich der jetzt die Re
gierung unter ſo ſchwierigen Verhältniſſen übernehme den Frieden
und die Ruhe in demſelben Maße aufrecht erhalten werde wiee während der Regierung Kaiſer Wilhelms geherrſcht hätten

n der erſten Kammer gab der Präſident der Theilnahmewedens für das deutſche Volk das jetzt trauernd über den

Verluſt ſeines großen Monarchen an der Bahre des Kaiſers
Wilhelm ſtehe Ausdruck Das ſchwediſche Volk werde ſtets mit
warmer Theilnahme und Ehrfurcht auf die Tugenden des Kaiſers
blicken und dieſelben als herrliches Beiſpiel hochhalten Die Mit
glieder der Kammer hörten die Rede ſtehend an

Madrid 10 März Der Herzog von Medina Sidonia
ſtattete heute auf der deutſchen Botſchaft im Auftrage der Königin
Regentin anläßlich des Hinſcheidens des Kaiſers Wilhelm einen
Kondolenzbeſuch ab Die Miniſter der päpſtliche Nuntius die
Botſchafter re e pieke des Adels und der deutſchen
Kolonie ſchrieben ſich in der deutſchen Botſchaft ein

Chriſtianig 11 März Der Adjutant des Königs Oberſt
lieutenant Nyquiſt reiſt heute nach Berlin ab um dem Kaiſer

er anläßlich des Hinſcheidens des Kaiſers Wilhelm das
eileid des Königs zu übermitteln

Newyork 10 März Eine große Anzahl deutſcher
Geſellſchaften und Klubs hielten geſtern abend Verſammlungen
ab und ernannten Delegirte zu einer heute abend ſtattfindenden
Generalverſammlung behufs Abhaltung eines Trauergottesdienſtes
für den verſchiedenen Kaiſer Wilhelm Ke
Rede halten Jn mehreren Städten ſind die Flaggen auf Halb
maſt gezogen

Von den Kanzeln aller evangeliſchen Gemeinden
der preußiſchen Landeskirche wurde auf Anordnung
des Evangeliſchen Ober Kirchenraths am Sonntag folgende
Bekanntmachung über das Ableben des hochſeligen Kaiſers
verleſen

Eine ſchwere Heimſuchung hat unſer Volk und Land betroffen
Es hat Gott dem Herrn über Leben und Tod nach Seinem
unerforſchlichen Rathſchluß gefallen unſeren heißgeliebten Kaiſer
König und Herrn Herrn Wilhelm aus dieſer Zeitlichkeit ab
zuberufen Unter dem Druck der Sorge um den geliebten Sohn
unter der Trauer um einen plötzlich S ften Enkel hat
ein ſchweres Leiden nach nur kurzer Krankheit die Kraft des
Hochbetagten gebrochen So iſt dieſem wunderbar geſegneten
Leben ſein Ziel geſetzt worden Der Entſchlafene deſſ dürfen
wir gewiß ſein iſt eingegangen in das himmliſche Reich der
Herrlichkeit Wir aber trauern um den Heimgang eines von
Gott begnadeten Herrſchers welcher nicht blos in ſeinem Volk
ſondern weit darüber hinaus innige Liebe und rückhaltloſes Ver
trauen genoß und deſſen geſegnetes Walten gerade in dieſer

n ten Zeit nach Menſchengedenken noch ſo nothwendig
ien

Tiefgebeugt trauert die Kaiſerin und Königin um den Gemahl
Schmerzbewegt vermißt das königliche Haus ſein theures Haupt
Das preußiſche Volk klagt um den Verluſt eines Königs welcher
im vollſten Sinne des Wortes der Vater des Vaterlandes war
Ganz Deutſchland iſt von tiefer Betrübniß und Schmerz erfüllt
über das Hinſcheiden eines Kaiſers deſſen Pflichttreue ein Vor
bild bleiben wird für alle Zeiten S

Jn einem Alter in welchem andere ſchon ſich Ruhe gönnen
zur Regierung gelangt iſt er ein auserwähltes Rüſtzeug Gottes
geweſen um Großes zu vollbringen Das Deutſche Reich iſt
unter ihm gegründet dem deutſchen Volke iſt durch ihn eine
neue Zukunft aufgethän Siegreich in gewaltigen Kriegen hat
er der Welt gezeigt daß er nichts lieber begehrte als der ſtarke
Hort des Friedens zu ſein Mit unvergänglichem Ruhm ge
ſchmückt hat er dennoch alles Verdienſt von ſich abgelehnt und
der Barmherzigkeit Gottes zugewieſen Unermüdlich thätig bis
ur letzten Stunde für das Wohl des gegenwärtigen Geſchlechtshat er auch die Gefahren der Zukunft feſt und klar ins Auge

gefaßt und ihnen vorzubeugen ſich bemüht Bei alledem blieb
er ein anſpruchsloſer ſchlichter demüthiger Chriſt An ihm iſt
beides wahr geworden Den Aufrichtigen läßt Gott es ge
lingen und Den Demüthigen giebt Gott Gnade

Die Gnade Gottes hat es ihm auch gegeben zu ernten was
er geſäet Schon bei Lebzeiten hat er noch erfahren dürfen
daß er eine Liebe und Verehrung ohne Gleichen in ſeinem Volke
gefunden und wie es ihm ein ernſtliches Anliegen war daß
dem Volke die Religion erhalten werde wie er ſeinen und
unſeren Erlöfer und Herrn im Leben ſtets bekannt hat ſo hat
auch in dem letzten Kampf der Herr ſich zu ihm bekannt
Sanſt und ſtill iſt er am 9 März 1888 vormittags 8 Uhr
28 Min im Herrn entſchlafen im faſt vollendeten 91 Jahre
ſeines Alters im 28 ſeiner Regierung Nun laſſet uns zeigen
daß das Gedächtniß des Gerechten auch bei uns im Segen
bleibt Laſſet uns auch bei allem tiefem Schmerz Gott dem
Herrn danken für alles was Er durch ihn an unſerm Volke
gethan hat Laſſet uns endlich auch Gebet und Fürbitte thun
für den geliebten Sohn eines geliebten Vaters unſern nun
mehrigen Kaiſer König und Herrn Herrn Friedrich den Dritten
welchem das verwaiſte Scepter zu einer Zeit in die Hand ge
legt wird wo er von ſchwerer Krankheit noch immer heim
geſucht iſt Gott laſſe ſein Antlitz über ihm leuchten daß er
geneſe Unſere Herzen ſchlagen warm ihm entgegen und das
anze Volk fleht für ihn daß er uns geſetzt ſei zu bleibendem
egen Jhm wie allen die um den heimgegangenen Herrſcher

trauern wolle Gott der Herr nahe ſein mit dem Troſt ſeiner
Gnade auf daß an ihnen die Verheißung ſich erfülle Seliſind die da Leid tragen denn ſie wollen getröſtet werden
Amen

Ueber die am Sonnabend nachmittag ſtattgehabte durch den
erſten Proſektor der berliner Anatomie Profeſſor Hartmann
vollzogene Secirung der Leiche Kaiſer Wilhelms iſt
ein bis in die kleinſten Einzelheiten gehendes Protokoll aufge
nommen worden unterzeichnet von den drei kaiſerlichen Leib
ärzten und dem Profeſſor Hartmann Daſſelbe wird im Staats
archiv niedergelegt Es wurde bei der Secirung ein Nierenſtein
von ſeltener Größe gefunden welcher zweifellos der Gegenſtand
der großen Schmerzen war unter denen der Kaiſer in den letzten
Tagen ſeines Lebens zu leiden hatte Nach der Secirung wurde
die Leiche mit der Uniform des erſten Garde Regiments mit dem
Schwarzen AdlerOrden und dem umgelegten Feldmantel bekleidet
Die Orden welche ſeiner eigenen Beſtimmung gemäß dem hoch
ſeligen Kaiſer angelegt werden ſollen ſind Eiſernes Kreuz
II Klaſſe unchen GeorgenKreuz Kriegs Medaille von 1814

Kriegs Medaille von 1864 Kriegs Medaille von 1866 Kriegs
Medaille von 1870/71 HohenzollernMedaille von 1849 Ruſſiſche
Medaille Badiſche Medaille

Politiſche Neberſicht
Aus Bukareſt wird unterm 10 d gemeldet Der König

geht ſelbſt nach Berlin und lehnte n lag ſich ver
treten zu laſſen energiſch ab nfolgedeſſen dürfte die
Miniſterkriſis raſcher zum Abſchluß gelangen
Die beiden Kammern bildeten deshalb in Eile ihre Bureau s

Aus Rom wird unterm 10 d gemeldet Durch königliche
Verordnung vom 8 d iſt der Zoll auf geſchälten und
ungeſchälten Reis beträchtlich erhöht worden

Hinſichtlich der i franzöſiſchen Konvention
bezügl der Neutraliſation des Suez Kanals wird
uns aus Paris gemeldet Die Antwort des Miniſters des

l LAuswärtigen auf die e Englands gegen die von
Modifikationendem Sultan ver des Suez Kanals geht

Karl Schurz wird eine

zarqui Welſersheimb de Nation die größte Theilnahme hervorgerufen Man heute abend ab Die franzöſiſche Regierung ſtimmt faſter Marquis de PocWehene n h hei utſchen Natior z völligmit der engliſchen überein u a dem Sultan nicht
bewilligen was er in betreff der Protektion des türkiſchen
Terrains am Rothen Meere verlangt das franzöſiſche Gouverne
ment nimmt den engliſcherſeits gemachten Vorſchlag auf Ein
ſetzung einer Kommiſſion für die Suez Kanal Angelegenheit an
Dieſe Kommiſſion wird alle ausländiſchen Konſuln umfaſſen
Zum Präſidenten dieſer Kommiſſion ſollte der Konvention nach
der Dekan des KonſularCorps ernannt werden während der
Sultan verlangte daß dieſer Poſten einem Türken zufalle
England machte darauf den Vorſchlag daß die jährliche Ver
ſammlung von einem türkiſchen Kommiſſar eigens dazu von
der Pforte ernannt alle anderen Verſammlungen aber von dem
Dekan des Konſular Corps präſidirt werden ſollen ein Vor
ſchlag dem ſich Frankreich anſchließt während es andererſeits
einige kleine Einwendungen macht die auch bald gehoben
werden dürften ſodaß die Antwort Englands und Frankreichs
an die Pforte in Kürze wird übermittelt werden können
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 10 März Anläßlich der ſilbernen Hochzeit

des Prinzen und der Prinzeſſin von Wales fand heute
abend bei Jhren K u K Hoheiten ein feſtliches Bankett ſtatt
welchem die Mitglieder der königlichen Familie der König von
Belgien und die kronprinzlich däniſchen Herrſchaften beiwohnten
Die Königin Viktoria kehrte nachher nach Windſor Caſtle zurück

Deutſches Reich e
Verlin 11 März Der Kronprinz empfing geſtern

vormittag im königlichen Schloſſe die Generale v Verſen und
v Wittich und begab ſich dann in Begleitung der FrauKronprinzeſſin nach dem kaiſerlichen Palais zum Gottesdienſt
Um 4 Uhr nachmittags fand dann die Vereidigung der Offiziere
und Mannſchaften des 2 Garde Regiments z F im Exerzierhauſe
deſſelben ſtatt Bei dieſem feierlichen Akte war der Kronprinz in
ſeiner Eigenſchaft als Commandeur der 2 Garde Infanterie
Brigade zugegea Um 5 Uhr war der Kronprinz bei den Groß
herzoglich Badiſchen Herrſchaften im kaiſerlichen Palais zur Tafel
und ſtättete nach Aufhebung derſelben dem Fürſten Reichs
kanzler einen längeren Beſuch ab PPrinz Heinrich nd
die Frau Erbprinzeſſin von Meiningen nebſt Tochter
Prinzeſſin Feodora trafen geſtern abend 8 Uhr 55 Min aus San
Remo hier ein Zum Empfange hatten ſich der Kronprinz
und die Frau Kronprinzeſſin und der Erbprinz von Meiningen
nach dem Anhaltiſchen Bahnhofe begeben Nach der Ankunft
fuhren die Herrſchaften vom Bahnhofe aus gemeinſchaftlich zu
der Kaiſerin gut nach dem königlichen Palais woſelbſt die
Großherzoglich Badiſchen und Kronvprinzlich Schwediſchen Herr
ſchaften der Großherzog von Sachſen und die anderen hohen
Herrſchaften zum Thee vereint waren

Ueber einige beſonders bemerkenswerthe Sympathie
kundgebungen für Kaiſer Friedrich wird aus
Petersburg und Rom berichtet Ein Tagesbefehl des
Kaiſers von Rußland giebt die Ernennung des Kaiſers
Friedrich III zum Chef des petersburger
Grenadier Regiments und des Kaluga ſchen Re
giments bekannt Das Journal de St Pétersbourg
erfährt aus guter Ouelle daß in den zwiſchen San Remo
und Petersburg ausgetauſchten Telegrammen von beiden
Seiten das feſte Vertrauen ausgeſprochen wurde daß die
traditionelle Freundſchaft zwiſchen beiden Ländern ebenſo wie
die alte liebevolle Zuneigung der beiden Herrſcherfamilien
fortdauern werde Das Journal gründet darauf die Hoffnung
daß das Andenken des ehrwürdigen dahingeſchiedenen Monarchen
dauernd über beiden Kaiſerhäuſern und über beiden Reichen
ſchweben wird zu ihrem eigenen Heile und zum größten Vor
theil der ſozialen Ordnung und des Friedens der ganzen
Welt Aus Rom wird gemeldet Der Moniteur de
Rome ein offiziöſes Blatt der Kurie widmet dem Kaiſer
Friedrich III einen Leitartikel in welchem es heißt Europa
betrachte ihn als einen Fürſten des Friedens der religiöſe
Friede werde in ihm eine ſichere und feſte Stütze finden ſein
Name und ſeine Ueberzeugungen bedeuteten den Frieden im
Jnnern und nach außen

Sämmtliche Generale und Offiziere des Großen
Generalſtabes des Nebenetats des Generalſtabes und
ſämmtliche zu dieſen beiden Abtheilungen zur Dienſtleiſtung kom
mandirten Offiziere wurden wie das Deutſche Tagebl erfährt
am Sonnabend nachmittag 23 Uhr im Generalſtabsgebäude
durch den greiſen Generalfeldmarſchall Grafen v Moltke perſön
lich auf Kaiſer Friedrich vereidigt Graf Moltke ſprach die Eides
formel mit lauter Stimme vor Die Vereidigung der in Berlin
garniſonirenden Truppen fand gleichfalls am Sonnabend nach
mittag ſtatt Bei der Eidesleiſtung des zweiten Garde Regiments
z F war Kronprinz Wilhelm zugegen und leiſtete den feierlichen
Fahnenſchwur mit

Darüber wie die Königlichen und andere Theater ſich ans
Anlaß der Landestrauer verhalten werden liegen uns bis jetzt
folgende Mittheilungen vor Die Königlichen Hoftheater
welche nach dem Trauer Reglement bei einer Hoftrauer von
3 Monaten ſechszehn Tage lang geſchloſſen bleiben ſollen dürften
wie es heißt da nach Ablauf dieſer Zeit die Charwoche beginnt
erſt am 1 Oſterfeiertage wieder eröffnet werden Köln Das
hieſige Stadttheater bleibt bis zum Tage nach der Beiſetzung des
Kaiſers Wilhelm geſchloſſen Lübeck Die Theater und alle
Vergnügungslokale ſind bis zur erfolgten Beiſetzung geſchloſſen
Direktor Lautenburg vom berliner Reſidenzthegater
hat die Mitglieder ſeines Theaters zuſammenberufen und ihnen
mitgetheilt daß er das Haus bis drei Tage nach der Beſtattung

geſchloſſen halte eWie aus Petersburg gemeldet wird iſt General v Werder
welcher in den letzten Wöchen dortſelbſt verweilte am Sonnabend
nach Berlin abgereiſt

Kiel 11 März Die Marinetheile und die Be
ſatzungen der im Jnlande befindlichen Kriegsſchiffe
wurden heute vereidigt Die Schiffe Hanſa Baiern
und Blücher gaben den Trauerſalut je 66 einzelne Schüſfe in
kurzen Jntervallen von 9 his 18 Uhr Dann wurde Salut mit
je 33 Schüſſen für Se Maj den Kaiſer Friedrich gegeben
o

Halle den 12 März eDie ſtädtiſchen Behörden haben an Se Maj den Kaiſer fol

gende Adreſſe gerichtet nAllerdurchlanchtigſter Großmächtigſter Kaiſer
Allergnädigſter Kaiſer König und Herr

Durch Gottes unerforſchlichen Rathſchluß iſt Seine Majeſtät
der Kaiſer Wilhelm unſer theuerer Landesherr der Hort de
Europäiſchen Friedens der Begründer der Deutſchen Einben
der Herrſcher mit dem weitblickenden Auge und dem war
ſchlagenden Herzen aus dieſem Leben geſchieden Tief ült
ſchüttert ſtehen wir vor dieſem welthiſtoriſchen Ereigniß un
von unbegrenzter Verehrung gegen den erhabeuen Monarche
welchem das Vaterland ſo unendlich viel verdankt
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bekannt Jolgende däniſche Staatsbahnſtrecken ſind jetzt

tiefbewegender Rede einen Rückblick auf Kaiſer Wilhelms Leben

Krauer Ausdruck zu geben Geſtern abend fand in ſämmtlichen

Dem Throne Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät
hen wir vondieſen Gefühlen durchdrungen mit dem ehr

tsvollen Wunſche unſerer tief empfundenen Theilnahme
hiermit den allerunterthänigſten Ausdruck geben zu dürfen

Enrer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät bringen wir
aus tieſſtem Herzen unſere Wünſche zur Uebernahme der Re

jerung dar und legen dieſelben mit dem Gelöbniß unſerer un d
wandelbaren Treue an dem Throne Eurer Majeſtät nieder
Möge Gott der Allmächtige Eurer Majeſtät volle Geſundheit
geben für die ungeſtörte Ausübung einer langen geſegneten
Regierung getragen von der unerſchütterlichen Liebe und Treue

des geſammten Volkes Mein
Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät allerunter

thänigſte treugehorſamſte
Magiſtrat und Stadtverordneten Verſammlung

Staude GneiſtOberbürgermeiſter StadtverordneteuVorſteher
Halle a S den 11 März 1888
Jm t der Kaſerne an der Reilſtraße fand geſtern vor

mittag zwiſchen 10 und 11 Uhr die Vereidigung der hieſigen
Truppen auf Kaiſer Friedrich ſtatt Die Mannſchaften
erſchienen dazu in Paradeanzug mit dem Gewehr Vorher war
aus der Wohnung des Regimentscommandeurs Hrn Oberſt
Krähe die Regimentsfahne zu dem feierlichen Akte abgeholt
worden Jm Kaſernenhofe bildeten die Truppen um die Fahne
ein worauf unter präſentirtem Gewehr der Mannſchaften
der Regimentscommandeur Hr Oberſtz Krähe den Eid vor
ſprach der von den Mannſchaften unachgeſprochen wurde

Meteorologiſche Station

z 11 März 9 U ab 12 Marz 7 U mrg
Saromeler Millimeler 733,4 7352
Thermometer Celſius 5,9 5Rel Fenchtigkeit 100 66Wind O 1 SW 2Thaupunkt n d K H 1,4

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
11 März 8 U morgens Eine geringe Verſchiebung der Luftdruckverhältniſſe

hatte öſtliche Luftſtrömung für das deutſche Küſtengebiet zur Folge und war dort
wieder Froſtwetter eingetreten Weiter ſüdlich hielt das milde Wetter bei weſtl
Luftbewegung noch an Zahlreiche Niederſchläge wurden gemeldet Haparanda
762 23 Rord leicht heiter oskau 750 19 Weſt ſtill heiter Hamburg
749 2 Nordoſt ſchwach bedeckt Wien 752 7 Weſt ſchwach woltkenlos
Karlsruhe 752 9 Südweſt friſch Regen

Halle 12 März Seit Eintritt der milderen Witterung
iſt die Saale allmälig geſtiegen ſie iſt heute volluferig und
niedere Uferſtrecken ſtehen unter Waſſer Aus Naumburg
wird uns geſchrieben Saale und Unſtrut ſind infolge des
eingetretenen Thauwetters und heftiger Regengüſſe reißend ge
ſtiegen Die Saale iſt bereits ausgetreten und über
fluthet die Auen Das Wachſen beider Flüſſe dauert fort

Dresden 11 März Die Elbe iſt in ſtarkem
Steigen begriffen man befürchtet eine Hochfluth

Köln 11 März Der Rhein iſt am Pegel heute
ſtündlich etwa 10 em geſtiegen die Nebenflüſſe
bringen viel Waſſer

Görlitz 10 März Die Neiſſe und deren Neben
flüſſe ſind infolge des Thauwetters und der Eisſtopfungen
uferlos Das Waſſer hat bereits bedeutenden Schaden
in Löbau Oſtritz Jänkendorff Girbigsdorf Markliſſa Greiffen
berg angerichtet

Hirſchberg 10 März Geſtern abend erfolgte im Reif
trägerloche ein mächtiger Lawinenſturz wobei drei Männer
vom Schnuee verſchüttet wurden

Sagan 11 März Der Bober iſt am Pegel auf
349 em geſtiegen Die Fabriken haben ihre Thätigkeit ein
geſtellt Die Nebenflüſſe Tſchirne und Briesnitz ſind aus
den Ufern getreten und haben die Umgegend über
ſchwemmt

Altona 11 März Die königl Eiſenbahndirektion macht

unfahrbar Aahrau Langag RandersFrederikshavn Aarhus
Grenaa Ryomgaard Randers Helſingör Kopenhagen Frederiks
borgFrederiksſund und Skive Nykjöbing Fahrt über den Großen
Belt unſicher Direkte Beförderung von Reiſenden und Gütern
über Madſendſund wieder aufgenommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Zeichnung Anton v Werner s welche derſelbe von

unſerem verſtorbenen Kaiſer auf dem Sterbebette kurz
nach dem Hinſcheiden fertigte wird in verſchiedenen Ausgaben im
Verlage von Paul Bette ſobald es die Herſtellung ermöglicht
erſcheinen

Die Ordre welche die letzten Schriftzüge des
Kaiſers trägt wird in der Reichsdruckerei durch Lichtdruck ver
vielfältigt und an die Reichstagsmitglieder vertheilt werden

Provinzial Nachrichten
Merſehurg 11 März Die geſtern abend in der Kaiſer

Wilhelms Halle ſtattgehabte Verſammlung des hieſigen Natio
nwaken Vereins der deutſchen Mittelparteien geſtaltete
ſich zu einem würdigen Gliede in der Reihe der auch in unſerer

Stadt anſgtig hervorgetretenen öffentlichen Kundgebungen der
Trauer und des Schmerzes über das Hinſcheiden des Kaiſers
Wilhelm Der Vorſihende Landesdirektor Graf v Wintzinge
rode eröffnete die Verſammlung mit der Erklärung daß er trotz
vielfach an ihn ergangener Anfragen dieſe Verſammlung nicht
abgeſagt habe damit wie ſonſt die Angelegenheiten des Vater
andes den Verein zuſammenriefen ſo auch diesmal bei dem
Kchwerſten aller Schläge die Mitglieder einen Augenölick ſtiller
Srauer gemeinſam mit einander theilen könnten Stehend hörten
Zergn die Anweſenden die ſeikens des Hrn Vorſitzenden erfolgende

erleſung der Rede des Fürſten Reichskanzlers an mit welcher
derſelbe in der lehten Reichstags Sitzung dem Hauſe amtliche
Mittheilung von dem Ableben des Kaiſers machte Sodann gab

er Hr Vorſitzende in ebenſo formvollendeter wie tieferregter und

ſo auf dieſes Leben und dieſes Sterben welches wie Redner be
onders betonte abgeſehen von allen übrigen großen Seiten ſich
Namentlich in der allgemein menſchlichen einer unerſchütterlichen

ottesfurcht und gewiſſenhaſteſten Pflichttreue immerdar be
thätigt habe Von i der Tagesordnung wurdeabhelehete Von einer Erledigung Tages g
der zum Sonnabend abend wurde auf Bahnhof Mühlhauſen
ſeaertige Bahnhofsiuſpektkor Ludwig in Ausübung
wezes Dienſtes überfahren und ſofort getödtet Der Beamte

ar unglücklich zu Fall gekommen während gerade mehrere
gen heranrollten

11 Anläßlich des Todes von Kaiſer
elkut t t achttägige Landestrauer mit täglich einſtündigem
a ſämmtlicher Glocken vom Jeriog a eordnet Der herzogl
m egt ſechswöchige Hoftrauer an Die Läden ſind zum großen

di 2 ſchwarz geſchmückt einzelne ſchwarze Fahnen wehen und
Tig erung ſucht durch ſchwarze Kleidung auch äußerlich der

De MärzWilhelin au 11 März

hen ein Trauergottesdienſt ſtatt Heute abend 8 Uhr
Cſtte der Kaiſer Friedrich U ohne Aufenthalt die hieſige
ſern Das Militär iſt heute nachmittag 3 Uhr im

Auſſe

drich III angenommen hat während er als Kronprinz ſich Friedrich

n Vermiſchtes ſmentern der berliner Garniſon bildeten auf dem Wege
l aiſer Friedrich Es hat im Publikum durchgängig

en erregt daß der regierende Kaiſer den Namen Frie

Wilhelm nannte und man daher erwartete es würde dem Kaiſer
Wilhelm der Kaiſer Friedrich Wilhelm V folgen Es iſt jedoch
aran zu erinnern daß der jetzt regierende Kaiſer ſeit ſeiner

Jugend ſowohl bei Hofe wie in allen genealogiſchen Zuſammenſtellungen den Namen Prinz Friedrich führte Noch bei der
Schilderung der Leichenfeier für König Friedrich Wilhelm III iſt
in der Staats Zeitung unter dem Gefolge Prinz Friedrich auf
geführt Als Friedrich Wilhelm IV 1840 zur Regierung kam
ordnete er an daß der einzige Sohn ſeines Bruders und Thron
folgers des Prinzen von Preußen mit ſeinen beiden erſten Namen
Friedrich Wilhelm ſich nennen und geführt werden ſollte Die
erſte öffentliche Urkunde welche die Einzeichnung des Prinzen
mit dieſem Namen trägt iſt wohl ein Album welches zum Jubi
läum der Buchdruckerkunſt im Juli 1840 aufgelegt wurde Mit
zierlicher Kinderhand ſtand darin eingeſchrieben Friedrich Wil
helm Prinz von Preußen Jetzt iſt alſo Kaiſer Friedrich zu
ſeiner früheſten Gepflogenheit zurückgekehrt

Die beiden Achten Als Kaiſer Wilhelm den acht
undachtzigſten Geburtstag feierte äußerte er zu Damen die ihm
ratulirten in ſcherzhafter Weiſe Die beiden Achten ſind gefähr
ich Ja wenn ſie nicht neben ſondern noch unter einander
ſtänden Die zwei Achten hat unſer Kaiſer glücklich über
Bund verhängnißvoll wurden erſt die drei Achten dieſes
Jahres

lHotelbrand Ein Telegramm aus Bern meldet Das
bekannte Hotel Gütſch bei Luzern iſt abgebrannt

Sandels Werkehrs und Börfen Nachrichten
Dividendenfeſtſetzungen Deutſcher Phönix 114 M bezw

57 M pro Aktie gleich 33 Proz wie 1886 Frankfurter Lebensverſicherungs Geſellſchaft 8 M gleich 9 Proz 1886 17/ Proz
Frankfurter Rückverſicherungs Geſellſchaft 4 M gleich Proz
1886 14 Proz Rheiniſch Naſſauiſche Bergwerks Geſellſchaft

5 Proz 1886 3 Proz Leipziger Muſikwerke vormals Ehrlich
Comp 10 Proz Breslauer Wechslerbank 4 Proz Frankfurter
Trambahn 9 Proz Köſtritzer Soolbad Geſellſchaft 3 Proz
Chemiſche Fabrik Heinrichshall 4 Proz

Die Generalverſammlung der Nationalbank für Deutſchland be
et 1,700,000 M eigene Aktien zum Tageskurſe behufs Kapitalreduktion an

zukaufen
Fagçoneiſen Walzwerke Jn Berichtigung der neulichen Meldun

theilt die Frkf B u Ztg mit daß die von den Werken in ihrer neuli
r vren Konferenz beſchloſſene Preiserhöhung nur 2 M die Tonne

rägt

Geraer Handels und Kreditbank Jn einer am 10 d abgehaltenen Sitzung des Aufſichtsrathes wurde beſchloſſen der Generalverſammlung
die Vertheilung einer Dividende von 52 Proz ſowie da der ordentliche
Reſervefonds nicht mehr zu bedenken iſt eine Rücklage von 25,000 M in
Sonderrückſtellung vorzuſchlagen

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchsgar Unterh 11 März 12 86 12 März 42 04 58

rotha J rn 7 daunKalbe Oberp 9 März 148 10 März 1160 012
do Unterp 0 90 x 32 42Weißenfels Oberpegel 9 März 44 11 März 43 181 74
do Unterpegel a 40 60 43 02 42Alsleben Oberpegel 38 92 54do Unterpegel r1 68 es 54 86Artern Brückenpegel 68 es S S S

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 12 März Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Aus Charlottenburg theilt man über die geſtern abend
dort erfolgte Ankunft des kaiſerlichen Pagares noch
folgendes mit Der Zug der das kaiſerliche Paar uns zuführte
traf mit etwa einer halbſtündigen Verſpätung um 11 Uhr 9 Min
auf dem Bahnhofe ein Urſache der Verſpätung war heftiges
Schneegeſtöber Zur Begrüßung der Allerhöchſten Herrſchaften
hatten ſich da jeder offizielle Empfang verbeten war nur die
nächſten Angehörigen des Kaiſers eingefunden Als der Zug
in den Bahnhof eingelaufen war begaben ſich dieſelben
ſämmtlich in den Salonwagen des Kaiſers in welchem eine
überaus herzliche Begrüßung ſtattfand Der Kaiſer ging mit
ſchnellen und elaſtiſchem Schritt und mit emporgehobenen
Händen dem Kronprinzen Wilhelm entgegen den er ganz
beſonders herzlich an ſich drückte und auf beide Wangen küßte
Alle anderen Kinder küßten dem Vater zunächſt die Hand
ebenſo der Kaiſerin worauf dann auch die Begrüßung zwi
ſchen dieſen eine überaus herzliche wurde Der Kaiſer
hatte ein friſches Ausſehen er trug einen pelzgefütterten
grauen Militärmantel ſog Hohenzollernmantel und die
Militärmütze Geſprochen hat der Kaiſer mit dem Kron
prinzen nicht wohl aber machte er verſchiedene ſchriftliche Auf
zeichnungen Von außen konnte man dieſe Vorgänge in dem
hell erleuchteten Salonwagen wohl beobachten obwohl der
Kaiſer es vermied an das Fenſter zu treten Der Aufenthalt
in dem Salonwagen währte 12 Minuten dann begaben ſich
die Allerhöchſten Herrſchaften durch den Zeltgang in die
bereitſtehenden Wagen Erſt als der geſchloſſene zweiſpännige
Wagen des Kaiſerpaares den Bahnhof verließ brach die in
zwiſchen auf viele Tauſende angewachſene Menge in brauſende
Hochrufe aus Jn ſchnellſter Fahrt ging es dann nach dem
Schloß zu Charlottenburg Als der Kaiſer das Schloß in
Charlottenburg erreicht hatte betrat er das Veſtibul feſten
laut ſchallenden Schrittes und mit der Geberde eines
Mannes dem es wohl um das Herz war wieder auf
heimiſchem Boden zu ſtehen reckte er ſich in die Höhe indem
er den Mantel zurückwarf Seine Abſicht in der Nacht nach
Berlin in das Palais des entſchlafenen Kaiſers zu kommen
gab Kaiſer Friedrich auf wie man annimmt inſolge des
unbeſchreiblich ſchlechten Wetters Dagegen ſoll die Möglich
keit vorliegen daß der Kaiſer heute mittag gegen 11 Uhr den
Dom befſucht

Jn der Nacht um 12 Uhr 40 Min wurde nachdem vom
Dom herab die Glocken den feierlichen Akt eingeläutet hatten

die irdiſche Hülle des Kaiſers Wilhelm nach dem
Gotteshauſe übergeführt in welchem ſie noch einmal
ur ze Raſt machen ſoll ehe ſie der letzten Ruheſtätte übergeben

abends im Sterbezimmer verblieben daun erſt wurde ſie in den
Zinkſarg gebettet und ſpäter in den Paradeſarg gelegt Offen
trug man ihn bis in das hiſtoriſche Eckzimmer Hier wurde
kurze Raſt gemacht dann trug man den Sarg in das an
ſtoßende Vortragszimmer woſelbſt ſich die Kaiſerin mit den
Prinzeſſinnen von dem geliebten Todten verabſchiedete
Trotz des gewaltigen Schneeſturmes wohnte in der
Mitternachtsſtunde eine dichte Menſchenmenge dem UeberGhral Reſidenzſchloſſe vereidigt Von 14 Abiturienten des

Im naſiumgs erhielten 11 das Zeugniß der Reife führungsgkte bei 400 Soldaten von gllen Regi

wird Die Leiche war nach dem Gottesdienſte bis 6 Uhr

vom kaiſerlichen Palais bis zum Dome mit weithin
leuchtenden Fackeln Spalier Durch dieſe Gaſſe be
wegte ſich der düſtere Zug Dem Sarge voran
ſchritten die Hofdienerſchaft und die Beamten des kaiſerlichen
Hauſes Die irdiſche Hülle des Kaiſers lag in dem Parade
ſarge der aus eichenem Holz gefertigt und roth ausgeſchlagen
bereits den Zinkſarg einſchloß Eine einfache ſchwarze Decke
war darüber ausgebreitet Hinter dem Sarge ſchritten Kron
prinz Wilhelm Prinz Heinrich Prinz Leopold
der Erbprinz von Meiningen Prinz Georg Prinz
Alexander und der Kronprinz von Schweden
ſämmtliche Generäle und Flügeladjutanten folgten darauf
An dieſe ſchloſſen ſich die Hofchargen in allen ihren Abtheilungen
und den Schluß bildete wieder ein Zug Gardes du Corps
Der Zug erreichte den Dom genau um Uhr Vor dem
Thore erwartete die Geiſtlichkeit mit dem Oberhofprediger
D Kögel an der Spitze den Trauerzug D Kögel hielt
nachdem der Sarg auf den Katafalk niedergelegt war eine
kurze inbrünſtige Anſprache Alsdann trat Kronprinz Wilhelm
an den Sarg kniete nieder und verrichtete ein heißes Gebet
Nachdem ſich der Kronprinz erhoben ſprach Prinz Heinrich
ebenfalls ein Gebet am Sarge Nun trat der Kronprinz
wieder an den Sarg und legte zu Füßen deſſelben einen
großen Lorbeerkranz nieder wobei ihm der Kronprinz von
Schweden behilflich war Der Sarg wurde wieder geöffnet
und Kränze und Blumen darauf niedergelegt Damit fand
der feierliche Akt ſein Ende Die Kronprinzeſſin
Wilhelm war von dem Palais im Wagen nach dem Dome
geeilt und wohnte der Feierlichkeit bei

Die Beiſetzung der Leiche des Kaiſers Wilhelm
wird am Freitag oder Sonnabend ſtattfinden der Tag iſt
indeß noch nicht beſtimmt Unmittelbar nach der kirchlichen
Feier im Dome folgt die Ueberführung der Leiche in das
Manſoleum zu Charlottenburg mit großer Leichenparade

Die Begrüßung des Kaiſers Friedrich III
durch das Staatsminiſterium in Leipzig

Leipzig 11 März
Von 5 Uhr Sonntag nachmittags an wurden alle Räume

des Bahnhofs für das Publikum geſperrt Gleich darauf erſchie
nen die Spitzen unſerer Regierungs Städtiſchen Polizei und
Militärbehörden Es herrſchte die denkbar ſtrengſte Kontrolle
bezüglich des Zutritts zu den Warteſälen Selbſt die Vertreter
der Preſſe mußten ſich wiederholt perſönlich legitimiren und
wurden ſodann nur unter Namensaufruf in einem der Warteſäle
vorgelaſſen Anweſend waren außer der leipziger Preſſe ſehr
viele auswärtige Vertreter derſelben u a Lud wß ietſch aus
Berlin Ebenſo waren Zeichner der ereee uſtr Zeitung
und der Gartenlaube vertreten Gegen 6 Uhr langte mit einem
Extrazug das geſammte Staatsminiſterium an und wurde von
den Verlretern der hieſigen Behörden begrec

Die Herren Fürſt Bismarck an der Spitze betraten ſodann
den Warteſaal J Klaſſe wo der größte Theil derſelben ein Souper
einnahm Fürſt Bismarck und ſein Sohn Herbert nahmen an
der Tafel nicht theil als dieſelbe aufgehoben wurde traten
ſämmtliche Miniſter in ein Nebenzimmer um eine Berathung
u pflegen Mittlerweile war es 5 Uhr 30 Minuten geworden
rei Minuten ſpäter führ der Sonderzug des Kaiſers in den

Bahnhof auf dem zweiten Geleiſe ein um nachdem er über den
Bahnhof hinausgefahren war auf das erſte Geleis überführt
zu werden und unmittelbar vor dem Perron Halt zu machen

Der Zug beſtand aus etwa 14 Wagen und wurde von zwei Lokomoti
ven gezogen Der Salonwagen des Kaiſers hielt unmittelbar vor
der Thür des Warteſaales J Klaſſe in welchem die Vertreter der Preſſe
ihre Plätze angewieſen erhalten hatten ein Verlaſſen des Lokales
war vom Kreishauptmann ſtrengſtens unterſagt worden Schon
bei der Einfahrt hatte der Kaiſer die Fenſtergardinen ſeines
Wagens in die Höhe gezogen und hinausgeſehen Hurrahhurrah ertönte es jetzt aus allen Kehlen und freundlich
grüßend dankte der Kaiſer Als aber der Zug auf das
erſte Geleis übergeführt war und Halt gemacht hatte da
tönte noch einmal ein lautes Hurrah durch die Luft
Jetzt wurden auch die Gardinen der anderen Fenſter des kaiſer
lichen Wagens geöffnet und wieder erſchien der Kaiſer vor dem
Fenſter die auf dem Perron ſtehenden Herren die alle ihr Haupt
entblößten freundlichſt grüßend Als der Zug zum Stehen ge
bracht wurde trat das Miniſterium auf den Perron Bismarck
der in der Küraſſier Uniform erſchienen war an der Spitze
Der Kaiſer war entblößten Hauptes und ging dem eintretenden
Fürſten Bismarck bis an die Waggonthür entgegen ihn ſofort
umarmend und wiederholt herzlich küſſend Der Kaiſer nahm
Bismarck an der Hand und führte ihn nach der Mitte des
Wagens 5 kam die Kaiſerin dem Fürſten entgegen welcher
der hohen Frau die Ja küßte Während die Kaiſerin nun die
weiter eintretenden Herren die
v Schellendorff v Puttkamer v Goßler Exc Lucius
Staatsſekr Herbert Bismarck General v Albedyll Staatsſekr
Boetticher Oberhofmarſchall Graf Eulenburg und Graf Per
poncher begrüßte ſprach der Kaiſer mit Bismarck ſehr lebhaft
Als der Kaiſer aber eine Antwort oder eine Frage auf eine kleine
Tafel ſchrieb er hatte bis dahin geſprochen verzog ſich das
Geſicht Bismarcks ſchmerzlich und während er des Kaiſers Hand
erfaßte um ſie zu küſſen ſtürzten ihm die Thränen aus den Augen
Es war ein heiliger Moment den eiſernen Kanzler weinen zu
ſehen Nunmehr nahm Bismarck Platz und der Kaiſer begrüßte
nun ſeinerſeits die anderen Herren den General v Albedyll herz
lich küſſend Jnzwiſchen war auch Dr Mackenzie in den Wagen

etreten und von der Kaiſerin den Herren Miniſtern vorgeſtellt
s waren Depeſchen angelangt darunter eine vom Kaifer von

Rußland Graf Herbert Bismarck überreichte dieſelbe dem Kaiſer
von dieſem durch Händedruck auf s herzlichſte begrüßt Se
Majeſtät nahm nunmehr einige ar entgegen und ertheilte
Befehle gab auch zu wiederholten Malen ſeine Unterſchrift
zu verſchiedenen vom Reichskanzler vorgelegten Schriftſtücken
Der Kaiſer öffnete dann die Gardinen und nun zeigte er ſich dem
Publikum Wir konnten ſeine ganze Geſtalt das ganze Geſicht
Khen trennten uns doch nur etwa 10 Schritte von de n

ir können in Uebereinſtimmung mit allen r Anweſenden
nur konſtatiren daß der Kaiſer ganz vortrefflich ausſah
Das Geſicht iſt zwar etwas eingefallen aber irgend welche Kran

W waren abſolut nicht zu ſehen Es war das allbekannte
iebe Geſicht Das freudige Erſtaunen der Anweſenden war
S voß e be Segenswünſche wurden geſprochen
aus hoffnungsfroher BruſtNach einen Geſammt Aufenthalt von etwa 40 Minuten verließ

nunmehr der Zug den Perron Der Kaiſer trat wieder an das
nſter und immer wieder freundlich lächelnd grüßend nahm er

ann neben dem Fürſten Bismarck Platz der die weitere Reiſe
mit ihm gemeinſchaftlich macht Ein nochmaliges Hurrah und
der Zug war den Blicken des Publikums entſchwunden Draußen
entlang der Chauſſee hatten Tauſende trotz des ſtrömenden
Regens Aufftellung genommen die Zug mit e undHöoch begleiteten Als beze chnend wollen wir in dieſem eiligen
Herichte noch bemerken daß der Kaiſer an die offene Thür ge
treten war um die Herren zu empfangen und daß er dabei nur
mit dem Waffenrock ekleidet war Sicher ein Beweis daß das

Befinden ein erfrenliches iſt R

Herren Miniſter Bronſart
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gezahlt öchste
Die neuen Dividendenbogen werden gegen Rückgabe der Talons von heute janinos e

an ausgegeben und ſind mit dieſen doppelte Nummernverzeichniſſe einzureichen Lieferung Baarod 15 20 A monat

Berlin den 10 März 1888 Billigste Pr Preis rDie Haupt Direcrtion Codi C O Wiese cie Musik Schule n enFin Kiuderwag en
egründet 1864 Grosse Märkerstrasse 10 n gutem Zuſtande iſt billig zu verGesr beginnt den Sommercursus am 4 April kaufen Charlottenſtraße 5 II

Unterrichtsgegenstände Klavier Geige Gesang Theorfe
Italienischer Unterricht von Prof Luigi Borghettt FamilienNachrichtenFür alle Streich und Blasinstrumente stehen bewährte Lehr

Geſtern Abend 8 Uhr entſchliefKräfte zur Verfügung
Anmeläungen nehme täglich entgegen von II 2 Uhr nach Gottes Rathſchluß in Folge einer

ren Entbindung die Frau GutsProspecte bei Karmrodt Sehroedel Simon
Keinwollene Geraer leidergtoſſe edwig Teyſe geb Schulze

in BeyersdorfSchwarzen Cachemir von der geringſten bis zur feinſten
Qualität Ebenſo buntfarbige Stoffe ſowie Confections in einem Alter von ziemlich 25 Jahren

ſtoffe zu Jaquets Frühjahrsmänteln hält zu bekannten Die Beerdigung Fet am Mittwoch
billigen Preiſen empfohlen Nachmittag 2 Uhr ſtattA Friedliaender Königſtr 5 1 Tr Kohl s Reſtaur geren See Theilnahme n dieſen

Beyersdorf und EkFzvisſch
den 12 März 1888Nur noch kurze Zeit Gelegenheitskauff

wegen Aufgabe des Geſchäfts und Wegzugs von Halle bei Wilhelm Leyſe als Schwieger
v Sümi Teipzi g erſtr aß e 66 riederike 2 Eltern

erdinand Schulze als Eltern
oFriette

r r halber verkaufe die noch großen Beſtände S r alsmeines Lagers an wirkli einen o
nzeigeHeute trit de ſerb e ſchweren

24 n Leiden unſer Sohn Karl in ſeinemI

achtzehnten LebensjahrePfeif en l eerſch um uren Dies zeigen hiermit tiefbetrübt an
zu jedem nur annehmbaren Preiſe ögen daher die geſchätzten Herren Karl Richter nebſt Frau
Raucher es nicht verſäumen ſich in den Beſitz eines kleinen Vorrathes von Schigk ans a abnwirklich billigen und ſchönen Qualitäten zu bringen den 1 ärz 1888 chZugleich ſind noch viele zur Ci ten gehörige Geräthe u a Die Veerdionns findet Mittwo
4 faſt neue Müller ſche Wickelpr einige Hundert Formen u ſ w den 14 März Jachmittag 2 Uhrſammt der Ladeneinrichtung und Guskeitung billig zu haben vom Trauerhauſe aus ſtatt

Miücht tropfenmel Sonntag Morgen 597 hr verſchiedſanft nach hartem Todeskampfe unſer

ahren naten as ti rübtMotards Kronen u Tafelkerzen t elieber guter Adolph im Alter vo

alle a/S am 11 März 1888

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Hall e

Expedition Neue Promenade 1

ver Original Pfun het ber in der 25 e

Gebr Melker Gr Ulrichſtraße 10
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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